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Sehr geehrte Damen und Herren,

ich lade Sie als Vertreter/in der Neunkirchener Vereine und Gruppen, Kirchen und
Schulen sowie der örtlichen Wirtschaft und Banken am

Montag, 12.01.2009 um 19.30 Uhr
in den Zehntspeicher

zum Neujahrsempfang sehr herzlich ein.

Ich freue mich, im Rahmen dieser inzwischen Tradition gewordenen Veranstaltung die vielfälti-
gen ehrenamtlichen Tätigkeiten in unserer Marktgemeinde zu würdigen. Unsere Mitbürgerinnen
und Mitbürger bringen ihr Engagement in kirchlichen, wohltätigen, sportlichen und kulturellen
Bereichen ein und leisten hiermit einen entscheidenden Beitrag für unser Gemeinwesen. 
Wie leblos und armselig wäre unser Ort ohne die Männer und Frauen im Organisationskomitee für Bürgerfest und Weih-
nachtsmarkt oder die Aktivitäten des  Karnevalsvereins, wie träge ohne die vielen Übungsleiter in den Sportvereinen, wie
stimmungslos ohne all die Sänger, die Musikanten und die Trachtenvereine, wie verlassen ohne die vielen helfenden
Hände der Feuerwehren und Hilfsorganisationen. Was wäre ohne die vielen positiven Impulse, die aus den AGENDA 21
– Arbeitskreisen kommen, ohne die Helfer in unserem Schwimmbad, in der Bücherei oder den Museen. 
Ihnen allen gebührt unser herzlicher Dank und unsere aufrichtige Anerkennung. Ich möchte Ihnen in dieser Veranstal-
tung die Möglichkeit geben, dass Sie Ihre kleinen und großen Sorgen und Nöte vorbringen können und so das gegen-
seitige Verständnis und die Zusammenarbeit gestärkt wird. Gleichzeitig hoffe ich, dass Sie aus dieser Veranstaltung po-
sitive Impulse mitnehmen können, die ihre Motivation zum Weitermachen auch in 2009 trägt. Vielleicht bahnen sich ja
sogar übergreifende Kooperationsmöglichkeiten untereinander an. Unsere Neunkirchener Geschäftswelt soll ebenso
die Gelegenheit haben, die ein oder andere Schwierigkeit darzustellen, aber auch ihre Leistungen für die Allgemeinheit
herauszuheben.

Ich freue mich auf Ihr Kommen. Heinz Richter
1. Bürgermeister

Neujahrsempfang 2009
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Vollzug des Bayerischen Straßen- und Wegegesetzes
(BayStrWG);
Bekanntmachung einer Straßenwidmung

Widmung Adam-Henkel-Straße einschließlich Geh- und
Radweg

Auf Beschluss des Bau- und Umweltausschusses vom
09.12.2008 wird die Straße „Adam-Henkel-Straße“ (Fl.Nr.
462/15 Teilfläche, Gemarkung Neunkirchen a. Brand) ein-
schließlich Wendehammer (Fl.Nr. 440/91 Gemarkung Neun-
kirchen a. Brand), Grünstreifen und Entwässerungsgraben
(entlang Fl.Nr. 440/94 Gemarkung Neunkirchen a. Brand) und
Grünstreifen entlang Fl.Nr. 440/37 Gemarkung Neunkirchen
a. Brand,  mit Wirkung des auf die Bekanntmachung folgen-
den Tages gem. Art. 6 BayStrWG, zur öffentlichen Straße  und
zwar zur Gemeindestraße (Ortsstraße) gewidmet.
Die „Adam-Henkel-Straße“ beginnt am westlichen Ende des
Grundstücks Fl.Nr. 440/92, Gemarkung Neunkirchen a.
Brand, und endet an der Erlanger Straße (Staatsstraße 2243,
Fl.Nr. 440/7 Gemarkung Neunkirchen a. Brand) bzw. am Geh-
und Radweg „Erlanger Straße“ (Fl.Nr. 462/16 Gemarkung
Neunkirchen a. Brand).
Die Länge beträgt 0,110 km.
Träger der Straßenbaulast ist der Markt Neunkirchen a. Brand.

Weiterhin wird die Teilfläche Fl.Nr. 462/15 Gemarkung Neun-
kirchen a. Brand, mit Wirkung des auf die Bekanntmachung
folgenden Tages gem. Art. 53 Nr. 2 BayStrWG zum be-
schränkt-öffentlichen Weg und zwar zum selbständigen Geh-
und Radweg gewidmet.

Der Geh- und Radweg beginnt an der „Eggenweiherstraße“
(Fl.Nr. 464 Gemarkung Neunkirchen a. Brand) und endet an
der Ortsstraße „Adam-Henkel-Straße“ (Fl.Nr. 462/15 Teilfä-
che, Gemarkung Neunkirchen a. Brand).
Die Länge beträgt 0,025 km.
Träger der Straßenbaulast ist der Markt Neunkirchen a. Brand.

Die o.g. Widmung wird ab 02.01.2009 wirksam.
Die Widmung kann im alten Rathaus, Innerer Markt 1, wäh-
rend der üblichen Besuchszeiten (Montag, Mittwoch-Freitag
8.15-12.00 Uhr, Montag 13.00-16.30 Uhr, Donnerstag 14.00-
18.00 Uhr, Dienstag ganztägig geschlossen) eingesehen wer-
den.

Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen diese Verfügung kann innerhalb eines Monats nach
deren Bekanntgabe Klage bei dem Bayerischen Verwal-
tungsgericht in Bayreuth, Friedrichstraße 16, 95444 Bayreuth,
schriftlich oder zur Niederschrift des Urkundsbeamten der Ge-
schäftsstelle dieses Gerichts erhoben werden. Die Klage
muss den Kläger, den Beklagten (Markt Neunkirchen a.
Brand) und den Gegenstand des Klagebegehrens bezeich-
nen und soll einen bestimmten Antrag enthalten. Die zur Be-
gründung dienenden Tatsachen und Beweismittel sollen an-
gegeben, der angefochtene Bescheid soll in Urschrift oder Ab-
schrift beigefügt werden. Der Klage und allen Schriftsätzen
sollen Abschriften für die übrigen Beteiligten beigefügt wer-
den.

Hinweise zur Rechtsbehelfsbelehrung:

• Durch das Gesetz zur Änderung des Gesetzes zur Ausfüh-
rung der Verwaltunsgerichtsordnung vom 22.06.2007
(GVBl. S. 390) wurde das Widerspruchsverfahren im Be-
reich des Bayerischen Straßen- und Wegegesetzes abge-
schafft. Es besteht keine Möglichkeit gegen diesen Be-
scheid Widerspruch einzulegen.

• Die Klageerhebung in elektronischer Form (z.B. durch E-
Mail) ist unzulässig.

• Kraft Bundesrecht ist bei Rechtsschutzanträgen zum Ver-
waltungsgericht seit 01.07.2004 grundsätzlich ein Gebüh-
renvorschuss zu entrichten.

Neunkirchen a. Brand, den 18.12.2008
Heinz Richter

1. Bürgermeister

Vollzug des Baugesetzbuches (BauGB) – Bauleitplanung;
Änderung und Erweiterung des Bebauungsplans Nr. 19
„Innerortsbebauungsplan“ in Neunkirchen a. Brand;
Bekanntmachung des Satzungsbeschlusses

Der Marktgemeinderat des Marktes Neunkirchen a. Brand hat
in seiner Sitzung am 26.11.2008 die Änderung und Erweite-
rung des Bebauungsplanes Nr. 19 „Innerortsbebauungsplan“
als Satzung beschlossen.

Die Änderung/Erweiterung betrifft folgende Bereiche/Grund-
stücke in Neunkirchen a. Brand:

- Verkehrsfläche „Mühlwiesenweg“ (Stichstraße zur „Gräfen-
berger Straße“)

- Einmündungsbereich der „Bahnhofstraße“ in die „Himmel-
gartenstraße“ (Grundstück Fl.Nr. 435/3 Gemarkung Neun-
kirchen a. Brand)

- Aufnahme des Grundstücks Himmelgartenstr. 3 (Fl.Nr. 435/5
Gemarkung Neunkirchen a. Brand) in den Geltungsbereich
des Bebauungsplanes

- Längsparkplätze vor dem Anwesen Erlanger Straße 2 (Fl.Nr.
35/6 Gemarkung Neunkirchen a. Brand)

Die Bebauungsplanänderung und -erweiterung mit Begrün-
dung wird im Rathaus Neunkirchen a. Brand, Bauverwaltung,
Klosterhof 2 - 4, während der üblichen Dienststunden zu je-
dermanns Einsicht bereitgehalten. Über den Inhalt des Be-
bauungsplanes wird auf Verlangen Auskunft erteilt. 

Mit dieser Bekanntmachung tritt der Bebauungsplan gem. §
10 Abs. 3 BauGB in Kraft.

Hinweis:
Auf die Voraussetzungen für die Geltendmachung der Verlet-
zung von Verfahrens- und Formvorschriften und von Mängeln
der Abwägung sowie die Rechtsfolgen des § 215 Abs. 1
BauGB wird hingewiesen.

Unbeachtlich werden demnach

1. eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB beachtli-
che Verletzung der dort bezeichneten Verfahrens- und
Formvorschriften,

2. eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB be-
achtliche Verletzung der Vorschriften über das Verhältnis
des Bebauungsplans und des Flächennutzungsplans und

3. nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des
Abwägungsvorgangs,

wenn sie nicht innerhalb von zwei Jahren seit Bekanntma-
chung der Bebauungsplanänderung und -erweiterung schrift-
lich gegenüber der Gemeinde unter Darlegung des die Ver-
letzung begründenden Sachverhalts geltend gemacht worden
sind.
Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 BauGB und
§ 44 Abs. 4 BauGB über die fristgemäße Geltendmachung et-
waiger Entschädigungsansprüche für Eingriffe in eine bisher
zulässige Nutzung durch diese Bebauungsplanänderung und
–erweiterung und über das Erlöschen von Entschädigungs-
ansprüchen drei Jahre nach Ablauf des Kalenderjahres, in dem
die Vermögensnachteile eingetreten sind, wird hingewiesen.

Neunkirchen a. Brand, 15.12.2008
Heinz Richter

1. Bürgermeister



lohn" unterliegt der Beitragspflicht, wobei Arbeitgeber und Ar-
beitnehmer -  wie gewohnt - jeweils die Hälfte der Beiträge
zahlen. Zusätzlich wird für die Berechnung der Beiträge ein
fiktives Arbeitsentgelt ermittelt, das 80 Prozent des Differenz-
betrages zwischen "Kurzlohn" und ursprünglichem Gehalt
ausmacht.

Wichtig: Für das fiktive Arbeitsentgelt trägt der Arbeitgeber die
Beiträge allein. Unter dem Strich erhält die Kurzarbeit den Ar-
beitsplatz, reduziert die Beitragsbelastung des Versicherten
zur Sozialversicherung und wirkt sich nur mit einem etwas ge-
ringeren Jahresarbeitsentgelt bei der späteren Rentenbe-
rechnung aus.

Mehr Informationen in allen Auskunfts- und Beratungsstellen
und beim kostenlosen Bürgertelefon unter 0800 1000 48088.

Sprechtag der Deutschen Rentenversicherung

Die Auskunfts- und Beratungsstellen der Deutschen Renten-
versicherung halten in Neunkirchen a. Brand regelmäßig
Sprechtage ab. An diesen Sprechtagen können sich die Ver-
sicherten von dem jeweiligen Mitarbeiter der Rentenversi-
cherung individuell oder allgemein beraten lassen. Auskünfte
werden zu allen Fragen der Rentenversicherung, insbes. für
Arbeiter, Angestellte und auch Selbständige erteilt.

Der nächste Termin findet in Neunkirchen a. Brand am

Donnerstag, 08. 01. 2009,

im Rathaus, Klosterhof 2-4, Behördensprechzimmer (EG,
rechts neben dem Aufzug) statt.

Die Beratung findet von 08.30 bis 12.00 Uhr statt.

Terminvereinbarungen werden unter Angabe der Versiche-
rungsnummer telefonisch unter 09134/705-55 getroffen.

Die um Auskunft nachsuchenden Versicherten werden gebe-
ten, sämtliche Versicherungsunterlagen mitzubringen. Wegen
des Datenschutzes ist es unbedingt erforderlich, dass sich der
Versicherte mit Personalausweis bzw. Reisepass ausweisen
kann, wenn eine vorläufige Rentenberechnung oder der Aus-
druck des eigenen Versicherungsverlaufes gewünscht wird.

Deutsche Rentenversicherung-Nordbayern 

Altersteilzeit: Einstieg in den Ausstieg 

Auch nach 2009 weiter möglich – Antworten auf 
ihre-vorsorge.de 

15. Dezember 2008 

Die Altersteilzeit ist beliebt. Gleichzeitig ist der Irrtum weit ver-
breitet, Altersteilzeit sei Ende 2009 nicht mehr möglich. Das
stimmt nicht! www.ihre-vorsorge.de , das Vorsorgeportal der
Regionalträger der Deutschen Rentenversicherung in Bayern
zeigt, welche Möglichkeiten es gibt und worauf man beim Ein-
stieg in den Ausstieg achten muss. Ein Altersteilzeitrechner
erleichtert die Planung. 

Etwa jeder fünfte Arbeitnehmer ab 55 Jahren nutzt die Alters-
teilzeit, um vorzeitig und mit nur relativ geringen Rentenein-
bußen aus dem Arbeitsleben auszuscheiden. „Altersteilzeit
läuft Ende 2009 aus“, hört man mitunter. Stimmt aber nicht.
Lediglich die Fördermittel der Bundesagentur für Arbeit für Ar-
beitgeber, die den Arbeitsplatz neu besetzen, fallen weg. Die
werden aber auch heute nur von einer Minderheit genutzt.
Alles beim Alten also? Nicht ganz. Es gibt neue Regelungen
in Tarifverträgen und einiges zu beachten. 

Altersteilzeit ist meist in „Blockform“ organisiert: Man arbeitet
zunächst voll weiter, bekommt aber nur noch einen reduzier-

Sperrung Fußweg „Stockäckerweg“

Sehr geehrte Mitbürgerinnen und Mitbürger,

der Markt Neunkirchen a. Brand hat den Fußweg zwischen
dem „Breiten Rainweg“ und dem „Stiftungsweg“ gesperrt, da
auf Grund von großflächig abfallenden Putzteilen eine Gefahr
für die Fußgänger besteht. Der Eigentümer der Gebäude des
ehem. Betonwerks Hemmerlein wurde bereits vom Landrats-
amt Forchheim unter Androhung von Zwangsmaßnahmen
aufgefordert, den bauordnungswidrigen Zustand zu beseiti-
gen. Leider bisher ohne Erfolg. 

H. Richter
1. Bürgermeister

Meldepflicht für Hundehalter

Der Markt Neunkirchen a. Brand musste leider feststellen,
dass Hundehalter der Meldepflicht nach der Hundesteuersat-
zung oftmals nur ungenügend nachkommen. Im Interesse der
Gleichbehandlung und der Abgabengerechtigkeit sind wir ge-
halten, bei künftigen Versäumnissen ein Bußgeldverfahren
einzuleiten. Sie werden daher gebeten, um Unannehmlich-
keiten zu vermeiden, den Anmeldepflichten gewissenhaft
nachzukommen.

Nach § 11 der Satzung für die Erhebung der Hundesteuer des
Marktes Neunkirchen a. Brand vom 19.12.2006 (Amtsblatt
vom 01.01.2007) ist der Hundehalter verpflichtet, seinen über
vier Monate alten Hund beim Markt Neunkirchen a. Brand an-
zumelden.  Falls Sie mehrere Hunde haben, ist jeder einzelne
Hund anzumelden. Die Hundesteuer beträgt jährlich für

den ersten im Haushalt gehaltenen Hund 50,00 €
den zweiten im Haushalt gehaltenen Hund 75,00 €
jeden weiteren im Haushalt gehaltenen Hund 100,00 €.

Sollten Sie keinen Hund mehr besitzen, ist dies ebenfalls dem
Markt Neunkirchen a. Brand umgehend mitzuteilen. 

Neunkirchen a. Brand, den 18.12.2008

Markt Neunkirchen a. Brand
H. Richter

1. Bürgermeister

Die Deutsche Rentenversicherung in Bayern

Kurzarbeitergeld in der Sozialversicherung
Kaum Nachteile bei der Rente

Immer mehr Betriebe überlegen, ihre Beschäftigten für we-
nige Monate in die Kurzarbeit zu "schicken" um damit auf den
deutlichen Rückgang der Nachfrage zu reagieren. Für die be-
troffenen Arbeitnehmer, so die Regionalträger der Deutschen
Rentenversicherung in Bayern, bringt die Kurzarbeit  aus der
Sicht der Rentenversicherung kaum Nachteile.
Während der Kurzarbeit tritt grundsätzlich keine Änderung im
Versicherungsverhältnis ein. Der tatsächlich erzielte "Kurz-

Bekanntmachungen
von Behörden



ten Lohn. Nach der Hälfte des vereinbarten Zeitraums ist man
freigestellt – der Lohn fließt weiter. Damit die Einbußen nicht
allzu heftig ausfallen, gleicht sie der Arbeitgeber teilweise aus.  

Die Beiträge zur Rentenversicherung werden aus 90 Prozent
des vorherigen Gesamtverdienstes gezahlt - der Arbeitgeber
trägt auch hier den Unterschiedsbetrag. Für einen Durch-
schnittsverdiener heißt das: Pro Jahr Altersteilzeit macht das
nur etwa 2,60 Euro weniger Monatsrente aus. 

Das neue Topthema „Altersteilzeit“ auf dem Altersvorsorge-
portal www.ihre-vorsorge.de gibt Antworten auf zahlreiche
Fragen. Etwa, was bei einer Insolvenz des Arbeitgebers in der
Freistellungsphase passiert. Wann man auf einen Einstieg in
die Altersteilzeit besser verzichten sollte, oder was nach der
Altersteilzeit kommt. Der ebenfalls neue Altersteilzeitrechner
erleichtert die persönliche Planung. Mit ihm lässt sich leicht
ermitteln, wie viel weniger man in der Altersteilzeit verdient. 

Eine ausführliche Beratung zu Fragen der Altersvorsorge gibt
es in allen Auskunfts- und Beratungsstellen der Deutschen
Rentenversicherung und am kostenlosen Bürgertelefon unter
0800 1000 48088. 

Beitragssätze 2009 und Verordnung über maßgebende
Rechengrößen der Sozialversicherung für 2009 (Sozial-
versicherungs-Rechengrößenverordnung 2009)

Sehr geehrte Damen und Herren,
unter Berücksichtigung der vorgesehenen Regelungen sind
ab 01. 01. 2009 in den alten Bundesländern die nachste-
henden Werte maßgebend:

1. Beitragssatz
Der Beitragssatz wird weiterhin für die Zeit vom 01. 01.
2009 bis 31. 12. 2009 in der allgemeinen Rentenversiche-
rung auf 19,9 % und in der knappschaftlichen Rentenver-
sicherung auf 26,4 % festgesetzt.

2. Bezugsgröße in der Sozialversicherung (§ 18 SGB IV)
Bezugsgröße 30.240,- EUR jährlich = 2.520,-- EUR mo-
natlich

3. Beitragsbemessungsgrenze (§ 159 SGB VI)
Allgemeine Rentenversicherung sowie Arbeitslosenversi-
cherung 64.800,-- EUR jährlich = 5.400,-- EUR monatlich

4. Mindest- und Höchstbeiträge in der Rentenversiche-
rung (§§ 157, 167 SGB VI)
Mindestbeitrag: 79,60 EUR monatlich
Höchstbeitrag: 1.074,60 EUR monatlich

Wir weisen ausdrücklich darauf hin, dass bei Zahlung von
freiwilligen Beiträgen im Rahmen des § 197 Abs. 2 SGB
VI in der Zeit vom 01. 01. 2009 bis 31. 03. 2009 für das Ka-
lenderjahr 2008 unter Beachtung von § 200 SGB VI fol-
gende Beiträge zu zahlen sind:

Mindestbeitrag: 79,60 EUR monatlich
Höchstbeitrag: 1.054,70 EUR monatlich

5. Regelpflichtbeitrag für versicherungspflichtige Selbst-
ständige (§ 165 SGB VI)
Regelpflichtbeitrag: 501,48 EUR monatlich

6. Versicherungsfreie geringfügige Beschäftigung
Die Arbeitsentgeltgrenze bzw. Einkommensgrenze für ge-
ringfügig entlohnte Beschäftigungen oder Tätigkeiten be-
trägt ab dem 01. 01. 2009 in den alten und in den neuen
Bundesländern weiterhin einheitlich monatlich 400,-- EUR
(§ 8 Abs. 1. Nr. 1 SGB IV).

7. Hinzuverdienstgrenze
Die Hinzuverdienstgrenze beträgt ab dem 01. 01. 2009 bei
einer Altersrente als Vollrente bis zum Ablauf des Monats,
in dem die Regelaltersgrenze erreicht wird, monatlich
400,-- Euro. Dieser Betrag ist auch für die Erwerbsunfä-

higkeitsrente / Rente wegen voller Erwerbsminderung in
voller Höhe maßgebend. Bei einer Rente wegen Alters als
Teilrente wird die Hinzuverdienstgrenze entsprechend der
gewählten Teilrente individuell bestimmt.

8. Durchschnittsentgelt in der Rentenversicherung (§ 69
Abs. 2 Nr. 1 und 2 SGB VI)
Das Durchschnittsentgelt für 2007 beträgt 29.951,-- EUR.

Das vorläufige Durchschnittsentgelt beträgt für das Ka-
lenderjahr 2009 30.879,- EUR.

Willy Willeke
Direktor

Die Biotonne im Winter - Vorsicht Frost!

Tipps für die kalte Jahreszeit 
Wenn die Nächte eisig werden ist es besonders wichtig, sich
um die Biotonne zu kümmern, denn bei Frost kann der Inhalt
festfrieren. Die Gefahr ist dann besonders groß, wenn die
grüne Tonne bereits über Nacht zur Abholung bereitgestellt
wurde. In solchen Fällen versuchen die Beschäftigten der
kreiseigenen Müllabfuhr, mit Hilfe der Fahrzeugschüttung den
Inhalt der Biotonnen locker zu rütteln. Manchmal lassen sich
die Behälter jedoch trotz intensiver Bemühungen nicht voll-
ständig leeren, denn die Müllwerker können die Gefäße nicht
beliebig oft und heftig an der Schüttung anschlagen. Gerade
bei Minusgraden besteht das Risiko, dass die Kunststoffbe-
hälter Risse bekommen. So kommt es immer wieder vor, dass
halbvolle Behälter zurückbleiben müssen. Diese werden dann
in der Regel mit offenem Deckel zurückgestellt, damit der Nut-
zer erkennen kann, dass es beim Entleerungsversuch der
Biotonne Schwierigkeiten gab.

Tipps der Abfallberatung 
Damit es nicht so weit kommt, ist es wichtig, die grüne Tonne
während der Frostperiode in einer Garage, einem Keller oder
zumindest an einer vor Kälte geschützten Hauswand aufzu-
stellen. Wird sie erst kurz vor der Leerung an die Straße ge-
stellt, kann in der Regel nichts festfrieren. Allerdings hat nicht
jeder diese Möglichkeit. Daher einige Tipps der Abfallbera-
tung, für den Umgang mit der Biotonne in der kalten Jahres-
zeit:

• Wichtigster Grundsatz: Möglichst wenig Flüssigkeit in die
Biotonne! Bioabfälle (z.B. Kaffeefilter) deshalb in der Küche
abtropfen und antrocknen lassen. 

• Kompostierbare Abfälle nie lose in die Tonne werfen. Ent-
weder in Zeitungspapier einwickeln oder in Papiertüten sam-
meln, dadurch wird überschüssige Feuchtigkeit gebunden. 

• Kompostierbare Beutel stellen eine Alternative dar, müssen
jedoch eindeutig als "kompostierbar" gekennzeichnet sein.
Sie sehen ein bisschen wie Plastiktüten aus, sind aber auf
der Basis von Stärke hergestellt und dadurch biologisch ab-
baubar. Bitte keinesfalls Kunststofftüten verwenden! Auch
das Mischen mit trockenen Gartenabfällen eignet sich gut,
um Feuchtigkeit zu reduzieren. 

• Abhilfe gegen das Festfrieren der organischen Abfälle
schafft ebenfalls das Auslegen der Biotonne mit Wellpappe
oder Zeitungspapier. 

• Äste und andere Bioabfälle, die sich in der Tonne verkeilen
könnten, bitte vorher zerkleinern. Auch das zu starke Ver-
dichten von Bioabfällen kann eine vollständige Leerung der
Biotonne erschweren. Besondere Vorsicht ist in diesem Zu-
sammenhang mit nassem Laub geboten, da dieses eben-
falls Feuchte in die Biotonne bringt und leicht festfrieren
kann. 



Sitzt der Inhalt der Biotonne am Tag der Entleerung trotzdem
fest, sollte man versuchen, ihn mit einem Besenstiel oder
Spaten aufzulockern, damit die Bioabfälle aus der Tonne rut-
schen können. Dies ist nicht Aufgabe der Mitarbeiter der Müll-
abfuhr, sondern desjenigen, der die Tonne nutzt. Damit gelten
im Landkreis Forchheim die gleichen Regelungen wie auch
in anderen bayerischen Städten und Landkreisen, in denen
eine Biotonne angeboten wird. Bei Fragen stehen die Mitar-
beiterinnen der Abfallberatung des Landkreises Forchheim
gerne zur Verfügung.

Fundamt

Folgende Fundgegenstände wurden beim Markt Neunkirchen
a. Brand, Innerer Markt 1, abgegeben:

10.12.2008 1 Schlüssel
11.12.2008 1 Handy
12.12.2008 1 Schlüssel
17.12.2008 1 Fahrrad
17.12.2008 1 Mütze
18.12.2008 1 Fahrrad

Staatliche Berufsfachschule für
Hauswirtschaft Forchheim

Fritz-Hoffmann-Str. 3, 91301 Forchheim
Tel. 09191/7074-19 – eMail: Schulleitung@bszfo.de

Informationsabend der Berufsfachschule für
Hauswirtschaft Forchheim

zum Eintritt in die 10. Jahrgangsstufe für das Schuljahr
2009/2010

Die Berufsfachschule für Hauswirtschaft Forchheim lädt Schü-
ler und Eltern ein zu einem Informationsabend

am Mittwoch, den 21. Januar 2009 um 19.00 Uhr
in der Aula des Beruflichen Schulzentrums Forchheim.

Themen des Abends sind:

- Aufnahme- und Anmeldeverfahren
- Inhalte der Ausbildung einschließlich Praktikum
- Berufsabschlüsse
- Berufliche Möglichkeiten nach dem Ende der Ausbildung

Anmeldungen werden auch in der Informationsveranstaltung
entgegen genommen.

i.V. U. Illini, Studiendirektorin
weitere stellver. Schulleiterin

Staatliche Berufsfachschule für
Kinderpflege Forchheim

Fritz-Hoffmann-Str. 3, 91301 Forchheim
Tel. 09191/7074-19 – eMail: Schulleitung@bszfo.de

Informationsabend der Berufsfachschule für
Kinderpflege Forchheim

zum Eintritt in die 10. Jahrgangsstufe für das Schuljahr
2009/2010

Die Berufsfachschule für Kinderpflege Forchheim lädt Schü-
ler und Eltern ein zu einem Informationsabend

am Donnerstag, den 22. Januar 2009 um 19.00 Uhr
in der Aula des Beruflichen Schulzentrums Forchheim.

Themen des Abends sind:

- Aufnahme- und Anmeldeverfahren
- Inhalte der Ausbildung einschließlich Praktikum
- Berufsabschlüsse
- Berufliche Möglichkeiten nach dem Ende der Ausbildung

Anmeldungen werden auch in der Informationsveranstaltung
entgegen genommen.

i.V. U. Illini, Studiendirektorin
weitere stellver. Schulleiterin

EMIL-VON-BEHRING-GYMNASIUM SPARDORF
91080 SPARDORF, Buckenhofer Str. 5 - www.evbg.de

EINLADUNG

Sehr geehrte Eltern,

zu unserer Informationsveranstaltung zum Übertritt in die
5. Klasse  am

Dienstag, 27.01.2009, um 19.00 Uhr in der Aula

unserer Schule dürfen wir Sie sehr herzlich einladen.

Das EMIL-VON-BEHRING-GYMNASIUM ist ein Naturwis-
senschaftlich-technologisches und Sprachliches Gymnasium
mit einem differenzierten Angebot an Fremdsprachen: 

5. Klasse: 1. Fremdsprache: Englisch
6. Klasse: 2. Fremdsprache: Französisch oder Latein
8. Klasse: Die Wahl des Schulzweigs (naturwissenschaftlich-

technologisch oder sprachlich mit Spanisch als
3.Fremdsprache) ist an unserer Schule unabhän-
gig von der 2.Fremdsprache (“Offene Zweig-
wahl”!). Es ist also auch die Sprachenkombination
Englisch, Französisch und Spanisch möglich.

Das großzügig ausgestattete Schulgebäude mit seinen in die
Natur integrierten Pausenbereichen und Sportanlagen ein-
schließlich eines Schwimmbads, der Bibliothek als Stillar-
beitsbereich und des Pausenverkaufs für die Mittagsverpfle-
gung bietet vielfältige Möglichkeiten im unterrichtlichen und
außerunterrichtlichen Bereich, die von einem engagierten Kol-
legium konsequent genutzt  werden.

Die aktive Mitarbeit in den Theatergruppen, im Schulgarten
mit Imkerei, im Werken oder den Informatikkursen sowie die
Teilnahme am Schüleraustausch mit Frankreich, USA und
Polen stehen interessierten Schülerinnen und Schülern offen.

Nicht zuletzt steht unser Busbahnhof für eine gute Verkehrs-
anbindung und einen sicheren Schulweg.

Schulleitung und Kollegium freuen sich auf Ihren Besuch!

Für die Schulleitung:
Günter Lukas, OStD

Parkmöglichkeiten im Schulhof: Zufahrt über die Steinbruchstraße!
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Mitteilungen
der Marktgemeinde

Berufliches Schulzentrum Forchheim
Staatliche Berufsschule
Staatliche Fachoberschule
Staatliche Berufsfachschule für Hauswirtschaft 
Staatliche Berufsfachschule für Kinderpflege

91301 Forchheim, Fritz-Hoffmann-Straße 3
Tel.: (09191) 7074-0   BS und BFS
Tel.: (09191) 7074-44 FOS
Fax: (09191) 7074 – 56 



Städtische Wirtschaftsschule im
Röthelheimpark Erlangen

Anmeldung für das Schuljahr 2009/2010

Informationsabend: Mittwoch, 18. Februar 2009, 
19:00 Uhr (Aula)

Sie erhalten umfassende Informationen und haben Ge-
legenheit zu einem Rundgang durch unser Schulhaus

und zu Gesprächen mit Kolleginnen und Kollegen.

Wir erwarten Sie.

Vom 23.03. bis 27.03.2009 täglich von 08:00 Uhr bis 12:00
Uhr und zusätzlich am 23.03. und 26.03.2009 von 14:00 Uhr
bis 17:00 Uhr nehmen wir Ihre Anmeldung im Sekretariat ent-
gegen.

Bringen Sie das Übertrittszeugnis bzw. Zwischenzeugnis
und die Geburtsurkunde mit. Das Zeugnis über den Quali-
fizierenden Hauptschulabschluss muss für die Zweijährige
Wirtschaftsschule am 27./28.07.2009 von 08:00 Uhr bis 12:00
Uhr nachgereicht werden.

Die Erlanger Wirtschaftsschule führt neben dem vierjährigen
Zweig, der mit der 7. Klasse beginnt, auch einen dreijährigen
Zweig für Schüler, die gleich in die 8. Klasse eintreten wollen
und eine „Zweijährige Wirtschaftsschule" mit den Jahrgangs-
stufen 10 und 11.

Alle drei Zweige der Wirtschaftsschule führen zum Mittleren
Schulabschluss. Wir vermitteln eine umfassende Allgemein-
bildung und eine vertiefte berufliche Grundbildung, ausge-
richtet auf die Wirtschaftspraxis und auf weiterführende Schu-
len.

Aufgenommen werden Hauptschüler, Gymnasiasten und
Realschüler aus Erlangen und den angrenzenden Landkrei-
sen. Für Gymnasiasten und Realschüler ist ein Übertritt in die
Wirtschaftsschule auch während des Schuljahres möglich.
Über Einzelheiten erhalten Sie telefonische oder am Tag der
Anmeldung persönliche Auskunft.

D. Weidinger, OStD-Schulleiter
H. Friedrich, StD-Stv. Schulleiter

Städtische Wirtschaftsschule im Röthelheimpark Erlangen,
Artilleriestraße 25, 91052 Erlangen, wir-erlangen.de,
Tel. 09131 5343-0

Psychosoziale Beratung und Behandlung
für Suchtkranke
Beratung Spielsucht

Außenstelle der Psychosozialen Beratung Bamberg

Neue Öffnungszeiten 2009 bei der Beratungsstelle
Spielsucht

Forchheim / Bamberg. Die Beratungsstelle Spielsucht hat
ab 2009 neue Öffnungszeiten. Wir sind ab 15.1.09 dienstags
und donnerstags von 9-15 Uhr zu sprechen. Außerhalb die-
ser Zeit können Sie ab dem 12.1.09 Mo-Fr von 9-12 Uhr einen
Termin vereinbaren. 
Die Beratungsstelle Spielsucht bietet Information und Bera-
tung rund um das Thema Glücksspiel und sorgt sich um die
Belange glücksspielsüchtiger Menschen und deren Angehö-
rige.
Die Beratung Spielsucht befindet sich in den Räumen der
Psychosozialen Beratungsstelle für Suchtkranke in der Bir-
kenfelder Str. 15 in Forchheim. 

Mit freundlichen Grüßen
Stephanie Rost, Dipl.Soz.Päd. (FH)

„Besucht uns mal im Kindergarten,…“

In diesem Jahr möchten wir an Stelle eines Info-Abends alle
zukünftigen und interessierten Familien einladen, Kindergar-
ten „LIVE“ zu erleben.

Am Dienstag, 13. Januar von 9:00 – 10:00 Uhr und am
Donnerstag, 15. Januar von 11:00 – 12:00 Uhr könnt Ihr un-
seren Kindergarten Alltag erleben und Euch über unsere Ar-
beit und Schwerpunkte der Einrichtung informieren.

Für das Kindergartenjahr 2009/10 haben wir auch wieder
Plätze für Kinder mit besonderem Förderbedarf frei.
Die Anmeldung für den Kindergarten ist dann am

Montag, 26. Januar von 12:30 – 15:00 Uhr, Dienstag, 27.
Januar und Mittwoch, 28. Januar von 8:30 – 12:30 Uhr.

Wir wünschen Euch Allen - alles Gute im neuen Jahr!

Evangelischer Integrativer
Kindergarten Ermreuth

Katholische 
Pfarrgemeinde St. Michael
Neunkirchen

G o t t e s d i e n s t e  i n  d e r
P f a r r e i  S t .  M i c h a e l

Pfarrkirche Neunkirchen a. Br.
Sonntag 8.30 Uhr Messfeier in Großenbuch

10.00 Uhr Messfeier als Pfarrgottesdienst 
f. d. Leb. u. Verst. d. Pfarrei

10.15 Uhr Messfeier in Rödlas
17.00 Uhr Vespergottesdienst, Andacht oder

Totengedenken
18.00 Uhr Messfeier in St. Michael

Montag 19.00 Uhr Messfeier

Dienstag 8.00 Uhr Messfeier

Mittwoch 19.00 Uhr Messfeier in Großenbuch
16.00 Uhr Schülergottesdienst 3. o. 4. Klasse

Donnerstag 8.30 Uhr Messfeier für Hausfrauen und Rentner

Freitag 8.00 Uhr Laudes und Messfeier

Samstag 16.00 Uhr Beichtgelegenheit
18.00 Uhr 1. Messfeier zum Sonntag

Die Gottesdienste am Dienstag und am Freitag um 8.00 Uhr
sind in der Augustinuskapelle!

háêÅÜÉå
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Besondere Gottesdienste etc.:

Sa., 03.01. 16.00 Beichtgelegenheit entfällt
So., 04.01. 10.00 Pfarrgottesdienst mit Aussendung der

Sternsinger
Mo., 05.01. 18.00 Vorabendmesse in St. Michael
Mi., 07.01. 18.00 Abendmesse i. Großenbuch entfällt



Fr., 09.01. 19.00 Taizé-Gebet i.d.Aug.Kap.
So., 11.01. 09.00 Messfeier in Rosenbach
Di., 13.01. 19.00 Fatimarosenkranz
Mi., 14.01. 16.00 Schülermesse d. 4. Klassen entfällt

18.00 Abendmesse i.Großenbuch

Donnerstag, 1. Januar 2009 – Neujahr:
09.30  Festgottesdienst in Großenbuch
10.00  Festgottesdienst in St. Michael
10.00  Festgottesdienst im Altenheim
10.15  Festgottesdienst in Rödlas 
18.00  Abendmesse in St. Michael

Dienstag, 6. Januar 2009 – Heilig Dreikönige –
Aussendung der Sternsinger in den Filialen:
08.30  Festgottesdienst in Großenbuch
09.00  Festgottesdienst in Rödlas
09.00  Festgottesdienst in Honings
10.00  Pfarrgottesdienst in St. Michael
18.00  Abendmesse in St. Michael

Taufe:
Mi., 07.01. Taufgespräch im Pfarrhaus
So., 11.01. Taufgottesdienst

Messfeiern im Alten- und Pflegeheim St. Elisabeth:
Do., 01.01. 10.00 Festgottesdienst
Sa., 03.01. 15.30 Messfeier
Mo., 05.01. 15.30 Wortgottesfeier mit Sternsinger
Sa., 10.01. 15.30 Messfeier
Di., 13.01. 15.30 Evang.Gottesdienst

Die Christuskirche in der Von-Hirschberg-Str. 8 ist täglich bis
18 Uhr geöffnet.

Wir laden herzlich ein zu den Gottesdiensten:

31.12. 17.00 Uhr Gottesdienst Altjahresabend Pfr. Axel Bertholdt
01.01. 11.30 Uhr Neujahrsgottesdienst Pfr. Axel Bertholdt

anschließend Frühschoppen 
mit blauen Zipfeln

04.01. 10.00 Uhr Gottesdienst Pfr. Axel Bertholdt

06.01. 10.00 Uhr Epiphanias Gottesdienst mit Pfr. Axel Bertholdt
Abendmahl

11.1 10.00 Uhr Gottesdienst, Pfr. R. Jung
anschließend Kirchencafé
mit Klaviermusik,
Frank Herdegen spielt alte
Filmmelodien.

☺ 10.00 Uhr Kindergottesdienst

13.1. 15.30 Uhr Gottesdienst im Alten- u. Pfr. Axel Bertholdt
Pflegeheim St. Elisabeth

☺ 18.1. 10.00 Uhr Gottesdienst Pfr. Axel Bertholdt
11.15 Uhr Kleinkindergottesdienst Pfrin. Anke Bertholdt

und Team

Bei ☺ findet Kindergottesdienst statt. Er beginnt um 10.00
Uhr im Kindergottesdienstraum der Christuskirche.

Krax, der Rabe lädt ein zum Kleinkindergottesdienst für Kinder
mit Eltern

An diesen Sonntagen sind Sie nach dem Gottesdienst herzlich
zum Kirchencafé eingeladen

Evangelisch-Lutherische
Kirchengemeinde
Neunkirchen am Brand

TERMINE Was, wann, wo?
(GH – Gemeindehaus)

Literaturkreis Do., 08.01., 9.30 Uhr
Evang. GH

Miteinander-Füreinander: Vorstandssitzung Di., 13.01., 16.30 Uhr
Evang. GH

Konfirmandenelternabend Di., 13.1., 20.00 Uhr
Evang. GH

Seniorenkreis: Gedanken zur Mi.,14.1. 14.30 Uhr
Jahreslosung, Pfr. Axel Bertholdt Evang. GH
Abholdienst nach Vereinbarung mit 
Elke Hanstein, Tel. 09134-5369

Konfirmandentag Sa., 17.1., 9.00 Uhr
Evang. GH

Man(n) trifft sich Di., 20.1., 20.00 Uhr
Wenn man(n) nicht mehr der Alte ist… Evang. GH
Gesprächspartner: Dr. Albert Berg, Betriebsarzt

Gottesdienste 

01.01. 17.00 Uhr Neujahrsgottesdienst (Pfr. R. Weigel)
04.01. 09.00 Uhr Gottesdienst (Pfr. R. Weigel)
06.01. 09.00 Uhr Gottesdienst (Pfr. R. Weigel)
11.01. 09.00 Uhr Gottesdienst (Dekanin Chr. Schürmann)

10.00 Uhr Kindergottesdienst im Gemeindehaus

Friedensgebet - mittwochs
09.30 Uhr in der Kirche 

Nachstehende Veranstaltungen finden im Gemeindehaus,
Pfarrgasse 3, statt:

Miniclub - donnerstags 
10:00 Uhr Wir freuen uns über jeden Neuzugang!
bis Ansprechpartnerinnen:
11:30 Uhr  T. Burns, 09192/992570,

C. Luther, 09192/998595
Petra Einsweiler-Kaul, 09192/995741

Seniorenkreis

07.01. 14.30 Uhr

Jungschar

1. – 4. Klasse 16.30 Uhr

Konfirmanden- 09.01. 16.00 Uhr
unterricht

Frauenkreis 12.01. 19.30 Uhr

Jugendgruppe 14.01. 18.30 Uhr
ab 7. Klasse

Erwachsenen- 20.01. 19.30 Uhr Jahreslosung 2009:
bildung Was bei den Menschen

unmöglich ist, das ist 
bei Gott möglich. 
Lukas 18,27
Gedanken dazu von
Pfr. Weigel

Evangelisch-Lutherische
Kirchengemeinde Ermreuth
www.dekanat-graefenberg.de/ermreuth



Seniorenkreis der Kolpingsfamilie

Wir laden Sie recht herzlich ein zu unserer ersten Veranstal-
tung im neuen Jahr am Mittwoch, den 21.01.2009, wie immer
um 15 Uhr im Haus Jakobus.

Willi Geist entführt Sie nach Kanada. Machen Sie mit uns eine
Reise in dieses weite Land voller Schönheiten.

Es sind alle Interessierten recht herzlich eingeladen. Wir
freuen uns über Ihren Besuch.

Ihr Seniorenkreisteam
(Ingrid Spatz, Elfriede Krampe, Rainer Obermeier)

„Weihnachtlich leuchtet unser Markt“ – vielen Dank!

Wir möchten uns bei folgenden Spendern und Helfern dafür
bedanken, dass auch dieses Jahr Neunkirchen wieder in
weihnachtlichem Glanz leuchtet (unser ganz besonderer
Dank gilt auch den Jugendlichen vom Jugendclub Appendix
für ihren Einsatz):

Bäckerei Merkel, Franz Bauer, Bierbar Bodega, Chinarestau-
rant Gasthaus Krone, Computer HOFfmann, Damen- und
Brautmoden Naber, Das Eck, Der Kalchreuther Bäcker, Die
Blumentheke, Christian Dressel, Jens Eimerich, Elektro
Schumm, Feinkost Numann, Günter Fischer, Foto-Express,
Foto-Hobby Fürst, Gasthof Zur Post, Friseur Lanz, Michael
Grau, Stefanie Hankins, Stefanie Hofmann, Juwelier Rolle,
Karneol, Helga Keller, Dr. Beate Kevekordes-Stade, Kind und
Kaffee, Markus Kohl, Kugler Mode, Kugler Tischkultur, Licht
und Wohnen Monika Bedernik, Markt-Apotheke Pharma 24
OHG, Martin Meusel, Modehaus Grau, Claudia Obermeier,
Obst Seubert, Optik Gerber, Pizzeria Ristorante Aurora, Piz-
zeria Pasquale, Peters Radlstadl, Polsters Klosterhof, Hans
Reichelt, Raiffeisenbank Neunkirchen, Raiffeisen-Volksbank
Erlangen, Stephan Reitz, Stefan Schirmer, Dr. Tina Schwarz-
Sander, Sparkasse Neunkirchen, Spatz Bedachungen, Steu-
erkanzlei Bail, St.Michaels Apotheke, Martin Walz, Hans
Waser, Wein & Reisen in Neunkirchen, Sitzungsgeldspende
der Marktgemeinderäte.

Wir bedanken uns auch bei all denen, deren Spenden bisher
noch nicht auf unserem Konto eingegangen sind, die wegen
des „Vorweihnachtsstress“ dies aber sicher bisher nur noch
nicht geschafft haben! (Konto des BDS bei der Sparkasse
Neunkirchen, Konto-Nr. 8475501, BLZ 763 510 40).

Reinhard Grau und Rainer Obermeier

Übrigens: die „Spendenlaternen“ stehen noch bis zum Abbau
der Weihnachtsbeleuchtung in den Neunkirchner Geschäften
und warten darauf, von Ihnen gefüllt zu werden! Vielen Dank
all denen, die uns auf diese Weise unterstützt haben.

EINLADUNG

Am Freitag, den 09. Januar 2009 findet im Gasthaus Bürger-
stuben um 20.00 Uhr unsere Jahreshauptversammlung statt.

Tagesordnung:
1. Begrüßung durch den 1. Vorstand
2. Verlesen des Protokolls der Jahreshauptversammlung 2008
3. Kassenbericht
4. Jahresbericht des 1. Vorstands
5. Entlastung der Vorstandschaft
6. Vorschau auf das Jahr 2009
7. Wünsche und Anträge

Um zahlreiches Erscheinen wird gebeten. 

Der Brieftaubenverein 05633 Adlerflug Neunkirchen am Brand
wünscht allen Mitgliedern und allen Freunden und Gönnern

ein glückliches, gesegnetes und vor allem ein gesundes
Neues Jahr 2009.

Die Vorstandschaft
Achtung!
Wir treffen uns am Freitag, den 02. Januar 2009 um 18.00 Uhr
am Feuerwehrhaus und besichtigen die Krippe unseres Mit-
glieds Thomas Lodes. Anschließend gehen wir zu unserem
Mitglied Raimund Lodes, um dessen Krippe zu besichtigen.

Liebe Neunkirchner, liebe Freunde der Partnerschaft
Deerlijk-Neunkirchen, liebe Mitglieder, 

der Partnerschaftsverein Deerlijk-Neunkirchen e.V. lädt Sie
alle herzlich ein zur

Mitgliederversammlung am Montag, den 26.01.2009
um 20.00 Uhr im großen

Sitzungssaal des Rathauses im Klosterhof

Tagesordnung:

1. Begrüßung
2. Feststellung der Tagesordnung und der Beschlussfähigkeit
3. Genehmigung des Protokolls der Mitgliederversammlung

vom 29.02.2008
4. Jahresberichte

Bericht des Vorsitzenden über die Aktivitäten im
abgelaufenen Jahr
Bericht des Kassierers 

5. Bericht der Kassenprüfer
6. Vorstellung des Haushaltsplanes 2009
7. Entlastung der Vorstandschaft
8. Vorausschau auf geplante Aktivitäten 2009 und 2010
9. Sonstiges, Wünsche und Anträge

Um zahlreiche Teilnahme wird gebeten. 

Nach dem recht ereignisreichen Jubiläumsjahr 2008 werden be-
 reits weitere Begegnungen und Veranstaltungen für die Jahre
2009 und 2010 geplant, wobei künftig auch bisher unbetei-
ligte Vereine und Gruppen von uns angesprochen werden.
Für 2009 ist unter anderem auch wieder eine mehrtägige Kul-
turreise im Frühsommer nach Flandern als offene Fahrt für
Mitglieder und interessierte Bürger vorgesehen. Im Verlauf
dieser Reise soll die große Sonderausstellung „Burgunder-
schatz“ in Brügge besucht werden.

Die Vorstandschaft der Partnerschaft
Deerlijk-Neunkirchen e.V.

1. Vors. Horst Wagner

AGENDA 21

BRIEFTAUBENVEREIN
“ADLERFLUG“

NEUNKIRCHEN AM BRAND
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Caritas Forchheim informiert:

Öffnungszeit Schulmaterialladen GRÜNSTIFT
Januar 2009

jeweils alle 14 Tage immer freitags
hat der Schulmaterialladen des Caritasverbandes Forch-
heim in der Pfarrei St. Anna, Untere Kellerstraße 52, (Info: Tel.
09191 7072-24) in der Zeit von 14:00 bis 16:00 Uhr geöffnet.

Nächste Termine:
02. Januar, 16. Januar und 30. Januar

Achtung neu!
Zusatztermine:
jeweils Mittwoch von 08:30 - 10:30 Uhr
am 07. Januar und 21. Januar

Der Schulmaterialladen steht Familien der Stadt und des
Landkreises Forchheim mit einer speziellen Einkaufskarte
offen, die nach einer Einkommensprüfung beim Caritasver-
band Forchheim erhältlich ist. 

Der Förderverein der Grundschule Neunkirchen im
Schulleben stets dabei

Mit einer großen Bandbreite an Unterstützungen und viel man
power ist der Förderverein mit seiner Vorstandschaft in der
Grundschule tätig.  Wen verwundert es da, dass  die beiden
Vorsitzenden Dr. Harald Scholl und Gabi Bail einstimmig wie-
dergewählt wurden. 
Die Vorsitzenden des Fördervereins der Grundschule werden
von folgenden Beisitzern unterstützt: Heike Störmann, Petra
Fießer, Brigitte Spörler, Prof. Dr. Eberhard Nöfer, Beatrix Bail.
Als Schriftführerin steht weiter Antje Prophet  zur Verfügung.
Auch die Kasse des Vereins bleibt weiter in der bewährten
Hand von Frau Marina Gerber.

Bei den Wahlen war Herr Martin Mehl von der Marktgemeinde
anwesend und stellte - spontan beeindruckt - den großen und
umfassenden  Einsatz der Mitglieder dieses Vereins  in sei-
nem Grußwort an den Förderverein in den Vordergrund.
Einige Beispiele der Arbeit des Fördervereins der Grund-
schule hob er dabei besonders hervor:
Zu Beginn des Schuljahres bewirtete der  Förderverein wieder
die Angehörigen der Erstklässer mit Getränken.
Im vergangenen Jahr wurde das Mitmachtheater „ Käfer und
Co“ zum Thema Streitkultur für alle Grundschulkinder finan-
ziell unterstützt, sodass die Eintrittspreise niedrig gehalten
werden konnten. Auch in diesem Schuljahr ist eine entspre-
chend Aktion geplant. Die Aufführung „Der kleine Zahlenteu-
fel“ widmet sich den Geheimnissen der Mathematik.
Die Lehrer, die freiwillig zum Gelingen des Aufenthaltes im
Schullandheim beitragen und ohne finanziellen Ausgleich mit-
fahren, sollten bisher ihre Kosten selbst tragen. Diese wurden
selbstverständlich vom Förderverein übernommen.
Der größte Erfolg des vergangenen Jahres war die Tombola
beim Bürger- und Heimatfest. Die Lose für Kinderspielzeug
und Kinderbücher fanden schnellen Absatz. Viele Spiele
waren fast neuwertig und modern. Kein Wunder also, dass
die Lose wie warme Semmeln weggingen.
Wie in jedem Jahr unterstützen die Mitglieder auch den El-
ternbeirat beim Besuch des Nikolaus in der Grundschule.
Mandarinen und Nüsse werden gerne beigesteuert.

Der Förderverein hat sich für das kommende Jahr wieder viel
vorgenommen.

Ein Schülervater, der ehrenamtlich eine Arbeitsgemeinschaft
„Aquarellmalerei“ an der Grundschule leitet, wird bei den Ma-
terialkosten für die Schüler finanziell unterstützt.

Oft lernen in der Grundschule große und kleine Schüler zu-
sammen. Sie treffen sich dazu in den Fluren, üben Lesen oder
knobeln an Denkaufgaben. Weitere Sitzgelegenheiten für die
Schulflure und die Aula sollen - in Zusammenarbeit mit der
Schülerfirma der Hauptschule - beschafft werden.

Die „Lernwelt“ der Grundschule, eine Werkstatt des eigen-
ständigen Lernens braucht ein Übersichtsprogramm, das wie
eine Suchmaschine aufgebaut ist. Die Lehrerinnen haben so
viele Lernanreize und Lernspiele hergestellt und zusammen-
getragen, dass ein elektronisches Such- und Sortiersystem
nötig wird. Für diese Software, die gefunden oder entwickelt
werden muss, stellt der Förderverein Gelder zur Verfügung.

Wir vom Förderverein packen es an, machen Sie mit !!!

Dr. Harald Scholl Gabi Bail
1. Vorsitzender 2. Vorsitzende

Liebe Freunde der Neikerngner Fosanacht,

Die drei Prunksitzungen finden an folgenden Terminen in der
Mehrzweckhalle im Schellenberger Weg statt.

1. Sitzung:  Samstag, 07. Februar 2009
2. Sitzung:  Freitag, 13. Februar 2009
3. Sitzung:  Samstag, 14. Februar 2009

Beginn ist jeweils um 20:00 Uhr.
Unsere Musikkapelle, Party Pirates, werden für sie ab 19:30
Uhr spielen.  

Kartenvorverkauf:
am 11.01.2009 in der Zeit von 13:00 Uhr bis 18:00 Uhr

1. Sitzung am Samstag (07.02.2009) Tel.-Nr. 09134  7360
2. Sitzung am Freitag   (13.02.2009) Tel.-Nr. 09134  5159
3. Sitzung am Samstag (14.02.2009) Tel.-Nr. 09134  1431

Die Platzzuteilung erfolgt durch den NCV-Vorstand nach Be-
stelleingang und nach möglichst optimaler Platzausnutzung.
Es besteht dann die Möglichkeit, die Karten am 19.01.2009
ab 18:00 Uhr in der Pizzeria Pasquale abzuholen.
Weitere Bestellmöglichkeiten haben Sie ab dem 20.01.2009 in
der NCV-Kartenbörse. Telefonnummer  09134/1844.
Diese ist täglich zwischen 17:00 und 19:00 Uhr zu errei-
chen.

Der Eintrittspreis beträgt weiterhin 9,50 Euro.
Der Eintrittspreis für die Plätze neben der Bühne beträgt
8,50 Euro.

Weitere Veranstaltungen:
Kinderfasching am 08.02.2009 – Mehrzweckhalle
Weiberfasching am 19.02.2009
Großer Faschingsumzug mit Kehraus am 24.02.2009

Weitere Infos über die Neikerngner Fosanacht  finden sie auf
unserer Homepage www.ncvhome.de

Wir wünschen ihnen viele frohe Stunden in der kommenden
Fosanacht

Ihr NCV

GRUNDSCHULE

NEUNKIRCHEN

FÖRDERVEREIN
GRUNDSCHULE
NEUNKIRCHEN



Liebe Mitglieder und Freunde von HeVe!

Überwältigt von dem großartigen Zuspruch, der unserem ge-
meinnützigen und mildtätigen Verein  HeVe am Weihnachts-
markt zuteil wurde, möchten wir das neue Jahr damit begin-
nen, Ihnen allen unseren von Herzen kommenden Dank aus-
zusprechen für Ihre uneigennützige Hilfe und unablässige Un-
terstützung

- als Helferinnen und Helfer bei den verschiedensten Aktionen, 
- für Ihre großzügigen finanziellen Spenden und Sachspenden, 
- als Bäckerinnen der köstlichen Kuchen für unsere Veranstal-

tungen 
- und nicht zuletzt als treue Kundinnen und Kunden unserer

Märkte.

Die vielfältigen Begegnungen, die vielen Gespräche und die
positive Resonanz auf unsere Arbeit waren für uns Aktive
stets eine Freude und ein Ansporn in unseren Aktivitäten nicht
nachzulassen. Die Dankesschreiben und Fotos unserer Spen-
denempfänger zeigen, dass Ihre Hilfe sehr gut angekommen
ist.

Für uns alle wird das Jahr 2009 große Veränderungen brin-
gen. Auch HeVe ist nach fast 16 Jahren kontinuierlicher Ar-
beit davon betroffen. Aber in jeder Veränderung liegt bereits
ein neuer Anfang.

Einen guten Start ins Jahr 2009 wünscht allen
das HeVe-Team.

Einladung

zur Jahreshauptversammlung des MGV "Sängerbund 1908"
Ermreuth, am Samstag, den 17. Januar 2009 um 19.30 Uhr
im Vereinslokal Werner Ederer

Tagesordnung:
* Begrüßung durch Vorstand Heinz Dummert
* Protokoll der Jahreshauptversammlung 2008 

durch den Schriftführer Edmund Ederer
* Kassenbericht für das Jahr 2008 

durch den Kassier Werner Polster
* Rückblick auf das Jahr 2008
* Entlastung der Vorstandschaft
* Neuwahlen
* Vorschau auf das Vereinsjahr 2009
* Verschiedenes, Wünsche und Anträge

Um pünktliches und zahlreiches Erscheinen wird gebeten.

Mit freundlichen Grüßen
Heinz Dummert, 1. Vorstand

Krippenausstellung

Im Zuge des Krippenweges ist auch die Krippe im Oberge-

schoß des Bahnhofes zu besichtigen.

Am 4. und 6. Januar jeweils von 11.00 bis 17.00 Uhr. Am Drei-

königstag, den 6. Januar wollen wir im Vereinsraum (Unter-

geschoß) ein wenig zusammen sitzen bei Kaffee und Kuchen

und singen. Mit Zitherbegleitung von unserem Otto Rehm las-

sen wir gemütlich die Weihnachtszeit ausklingen. Alle, die

Lust dazu haben, sind herzlich eingeladen.

Die Vorstandschaft

Einladung

Hiermit laden wir alle Aktiven, Passiven und Ehrenmitglieder

zu unserer Generalversammlung ein.

Unsere Versammlung findet am 10. Januar 2009 im Vereins-

lokal Oßmann statt. Beginn 19.30 Uhr

Mit freundlichen Sängergruß

Ihr Gesangverein Liederkranz Ermreuth

Gerhard Horz, 1. Vorstand

Die Wanderfreunde Neunkirchen beteiligen sich im Januar ̀ 09

an folgenden Wanderungen:

03./04. Allersberg

10./11.  Hemhofen

17./18. Büchenbach / Roth    

24./25. Lisberg

31.01/01.02. Freystadt

Näheres über Wandertermine und Startkarten sind auch zu

erfahren von:

1. Vorstand Heinz Reiser, Tel.: 09126 288729

oder

2. Vorstand  Manfred Mertz, Tel.: 09134 7429

www.wanderfreunde-neunkirchen-am-brand.de

Die Vorstandschaft

HeVe
Gemeinnütziger und mildtätiger Verein HeVe e.V. Neunkirchen am Brand

Helfen verbindet -
Verbindungen nützen e.V.

t^kabocobrkab
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Einladung zur
Jahreshauptversammlung 2007,

am 6. Januar 2009
um 17.00 Uhr im Sportheim, Brandbachweg 2

Tagesordnung

1. Begrüßung
2. Feststellen der Beschlussfähigkeit
3. Grußwort des 1. Bürgermeisters
4. Totengedenken
5. Protokoll der letzten Jahreshauptversammlung
6. Bericht des 1. Vorsitzenden
7. Bericht des 1. Geschäftsführers
8. Bericht der 2. Geschäftsführerin
9. Berichte der Abteilungen

10. Bericht der Kassenprüfer
11. Entlastung der Vorstandschaft
12. Wünsche und Anträge  

Anträge sind bis spätestens 31.12.2008 den folgenden Per-
sonen einzureichen:
Claus Bedernik, Bürgerholzweg 3, 91077 Neunkirchen
Nikolaus Honnacker, Sandsteinstr. 21, 91077 Neunkirchen
Marianne Walz, Bayreuther Str. 10, 91077 Neunkirchen

Die Vorstandschaft

Fußballabteilung

Junioren - Hallenturniere 2009
in der Dreifachturnhalle am Schellenberger Weg

Im Januar 2009 veranstaltet der TSV Neunkirchen wieder
seine Hallenturniere für Juniorenmannschaften. Über die Teil-
nehmer und die Spielzeiten informieren wir mit unseren Tur-
nierplakaten.

An folgenden Tagen spielen unsere Mannschaften:

Samstag, 3. Januar 2009 B-Jun. am Vormittag
A-Jun. am Nachmittag

Sonntag, 4. Januar 2009 D-Jun. am Vormittag
C-Jun. am Nachmittag

Sonntag, 11. Januar 2009 F 1 und F 3-Jun. am Vormittag
Einlagespiel der Mädchenmannschaft

Alte Herren am späten Nachmittag

Zu diesen Turnieren laden wir alle Freunde der Fußballspor-
tes recht herzlich ein. 

TSV Neunkirchen
Juniorenfußball, W. Knoll

„DIE SILBERNE RAUTE“ für TSV-Fußballer

Das Gütesiegel des Bayerischen
Fußball-Verbandes

„DIE SILBERNE RAUTE“

wurde dem TSV für besondere
Verdienste um Jugend, Ehren-
amt, Breitensport, Gesundheit
und Prävention verliehen.

Neu bei uns in der Bücherei

Sachbücher:
Petra Begemann Der große Business-Knigge
Ulrike Fokken Ihre private Ökobilanz – So sparen Sie

Energie und Kosten und schonen die
Umwelt

Peter Walsh Alles Zuviel!
Claudia Hautkappe, Aha! macht schlank
Susanne Wendel
Alice Sherwood Das Allergiker-Kochbuch
Julia Pichler, Das hab’ ich gemacht!
Eva Sommer
Elaine Schnee, Wandgestaltungen mit Farbe, Tapete & mehr
Ines Schneider
Hermann Vinke Die DDR

Romane:
Jasper Fforde Im Brunnen der Manuskripte
Anthony McCarten Englischer Harem
James Patterson Totenmesse
Sabine Thiesler Hexenkind
Sebastian Fitzek Amokspiel
Alexander McCall Smith Blaue Schuhe für eine Kobra
Giles Blunt Kalter Mond
Nora Roberts Im Licht des Vergessens

Kindersachbücher (alle bei Antolin gelistet):
Christa Holtei, Willkommen im Schloss! Eine Schloss-
Günther Jakobs besichtigung für Kinder
Michèle Anouilh Wir leben in den USA
Der Wald
Der Hai
Das Reh
Weltall (Frag doch mal die Maus)
Alke Kissel, Technik auf dem Bauernhof
Manfred Rohrbeck
Warum regnet es im (Was Kinder wissen wollen Bd. 30)
Regenwald? 

Erstlesebücher (alle bei Antolin gelistet):
Gunter Preuß Leselöwen Gespenstergeschichten
Martin Klein, Theo und der Flickenbär
Manuela Olten
Katja Reider, Geschichten von der Drachenburg
Irmgard Paule
Katja Königsberg Maja und Möhrchen werden Stars
Beate Dölling Das gefundene Geld
Sibylle Rieckhoff Die Schulvampire Eine Familie mit Biss
Julia Boehme Das verhexte Spiegelbild
Alexandra Fischer-Hunold Burggeschichten

Wir danken für Ihre Treue im Jahr 2008 und wünschen
Ihnen ein gutes und gesundes neues Jahr

Am 1. und 6. Januar bleibt die Bücherei geschlossen. Anson-
sten haben wir in den Ferien aber geöffnet und freuen uns auf
Ihren Besuch

das Büchereiteam

MARKTBÜCHEREI
ST. MICHAEL

Evang. öffentliche
Bücherei Ermreuth

Öffnungszeiten:

Donnerstag 15-18 Uhr

Sonntag 10-11.30 Uhr



Feuilleton

Öffnungszeiten:

Sonntag:

15 - 17 Uhr 

Führungen nach

tel. Vereinbarung

unter 0 9134 / 90 80 42

oder  0 9134 /18 37

Synagoge und Jüdisches Museum Ermreuth

Wagnergasse 8, 91077 Ermreuth

Öffnungszeiten: Erster Sonntag im Monat
November-März 14-17 Uhr
April-Oktober 14-18 Uhr
Führungen nach Vereinbarung

Tel. 09134/ 705-41 und 705-13

sçå=ÇÉå=m~êíÉáÉå

Liebe Bürgerinnen und Bürger Neunkirchens und der
Ortsteile,

der Ortsverband der CSU Neunkirchen am Brand wünscht
Ihnen für das neue Jahr einen guten Stern, der Sie auf allen
Wegen begleiten soll.

Wir möchten Sie schon heute einladen zu unserem 

Neujahrsempfang am Sonntag, den 18.01.2009
in den Pfarrgemeindesaal Adolph Kolping in Neunkir-

chen am Brand.

Die Vorstandschaft

MA L ERBE TR I E B
GUTTENBERGER

Tapezierarbeiten
Sauber und
Zuverlässig

Goldwitzerstraße 10 . 91077 Neunkirchen am Brand
Telefon: 0 9134 / 92 99 . www.maler-guttenberger.de

3-Zimmerwohnung ab sofort zu vermieten.
Warm 455,- Euro.                                        Handy 0151 / 18 04 43 42

91077 Neunkirchen a. Br. -    Äußerer Markt 1
Tel. 09134/7884 -    Fax 09134/9363

dbo_bo
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Innerer Markt 12 . Neunkirchen am Brand

Tel. 0 9134 / 77 72

www.juwelier-rolle.de

Jörg
Rolle
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Zahngold - Schmuck - Münzen - Besteck

Feingold bis 15,- E pro Gramm.
Kursänderungen vorbehalten

Reparaturen an Armbanduhren und Schmuck



Einen guten Rutsch,

Gesundheit

und Erfolg

im neuen Jahr

wünscht

Ihr Team von
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Die Massage-Praxis A. Sidiropulos
bedankt sich für die jahrelange Treue
bei seinen Patienten und gibt bekannt
dass die Praxis ab 17.01.2009 an den
Phy sio therapeuten Herrn Michael
Klöter übergeben wird.

Ich hoffe dass sie ihm die Treue halten. 
Ich werde Euch als freier Mitarbeiter
weiter zur Verfügung stehen!
Die Sauna bleibt unter meiner
Führung - Tel. 708668. 

Nochmals vielen Dank und ein gutes
Gesundes Neues Jahr.

A. Sidiropulos

Einen guten Rutsch,

Gesundheit

und Erfolg

im Jahr 2009

wünscht ihnen das Team der

Metzgerei Walenta

Wir wünschen allen unseren
Inserenten und Kunden

ein erfolgreiches
Jahr 2009

Ihr Team der

�
�

�

�

�
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Öffnungszeiten der Rathäuser:
Die Rathäuser im Klosterhof 2 und Innerer Markt 1 in Neun -
kirchen am Brand sind für den Parteiverkehr zu folgenden
Zeiten geöffnet:
Montag, Mittwoch bis Freitag 8.15 - 12.00 Uhr
Montag 13.00 - 16.30 Uhr
Donnerstag 14.00 - 18.00 Uhr
Dienstag ganztägig geschlossen
E-mail: info@neunkirchen-am-brand.de
Internet: www.neunkirchen-am-brand.de

Bürgermeistersprechstunde
donnerstags:
bitte vorher  telefonisch vereinbaren

Telefonnummern der Gemeindeverwaltung:
Telefonzentrale: 705-0
Telefax: 705-80
Vorzimmer Bürgermeister: 705-13
Hauptamt/Rechtsamt/Kulturpflege: 705-16 bzw. -19
Hauptamt/Volkshochschule/Fremdenverkehr: 705-11
Personalverwaltung: 705-14
Kämmerei/Liegenschaften/Beiträge: 705-20 bzw. -21
Kasse/Steuern/Gebühren: 705-24
Ordnungsamt/Versicherungsamt/Gewerbeamt: 705-55 
Standesamt/Friedhofsamt: 705-50 bzw. -59
Meldeamt/Passamt: 705-51 bzw. -52
Bauanträge/Bebauungspläne: 705-30 bzw. -31
Kanal-/Straßenbau: 705-34 bzw. -32
Bauhof: 705-43
Grundschule: 2 64
Mittagsbetreuung Grundschule 90 94 97
Hauptschule: 15 04
Bücherei: 50 20
Feuerwehrgerätehaus: 99 3316
Freibad / Badeaufsicht: 0160 / 99 04 40 35
Mehrzweckhalle: 9151
Felix-Müller-Museum: 90 80 42
Jugendbeauftragter, Martin Walz: 70 78 38
Öffentliche Bücherei Ermreuth: (0 9192) 99 79 88
Zweckverband Synagoge Ermreuth: 705-41
Wasserwerk Dienstnummer: 705-44
Störungsdienst außerhalb der Dienstzeiten: 0170 / 8 52 75 93
Wasser Störungsdienst für Rosenbach: 0 9131/ 8 23 33 33
Stromstörungen 0180 / 419 20 91

Öffnungszeiten des Wertstoffhofes Öffnungszeiten der Mülldeponie
in Neunkirchen a. Brand in Gosberg, Tel. 09191/2659
Dienstag, Freitag 15.00 - 17.30 Uhr Montag - Freitag 8.00 - 16.15 Uhr
Mittwoch 9.00 - 11.30 Uhr Samstag 9.00 - 12.00 Uhr
Samstag 8.00 - 13.00 Uhr

Ordnungsgemäße Abwicklung des Betriebes
Bitte Wertstoffe so anliefern, dass der Abladevorgang innerhalb der regu lä-
ren Öffnungszeiten abgeschlossen werden kann.
Es wird ausdrücklich darauf hingewiesen, daß den Anweisungen des Aufsichtsper-
sonals im Wertstoffhof des Marktes Neunkirchen a. Brand zwingend Folge zu lei-
sten ist. Bei Nichtbeachtung des Aufsichtspersonals müßten unangenehme Maß -
nahmen (Anzeigen) gegenüber den zuwiderhandelnden Personen ergriffen werden.

Marktbücherei St. Michael Öffentliche Bücherei Ermreuth,
Anton-von-Rotenhan-Straße 3 Herrnbergstr. 14, 
Büchereileiterin: Gabi Bail Tel. 0 9192 / 99 79 88
Tel. 09134/5020 Öffnungszeiten 
Öffnungszeiten: Sonntag: 10.00 - 11.30 Uhr
Dienstag: 11.00 - 14.00 Uhr Donnerstag: 15.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag: 16.30 - 19.30 Uhr (Mittwoch: keine Ausleihe)
Freitag: 15.00 - 17.00 Uhr
Sonntag: 9.00 - 11.00 Uhr

Der Anschlag

ÄRZTLICHER NOTFALLDIENST
Der ärztliche Notfalldienst ist über die Rettungsleitstelle
Bamberg unter folgender vorwahlfreier Telefonnum mer
in dringenden Notfällen immer zu erreichen: 192 22
Auch die Notrufnummern 110 und 112 nehmen die Notrufe entgegen
und leiten sie an den ärztlichen Notdienst weiter.

Ärztlicher Bereitschaftsdienst: 018 05 /191212
Der Ärztliche Bereitschaftsdienst versorgt akute Erkrankungen (Infek -
tions  krankheiten, Verletzungen usw.) an Wochenenden, mittwochs
Nach mittag und an Feiertagen. Für Neunkirchen und Umgebung neh-
men alle Neunkirchner und Dormitzer Ärzte an diesem Dienst teil. Die
Einsatz zen trale, die mit der oben genannten Telefon nr. erreicht wird, ist
in Nürnberg.
Notfälle, bei denen der Notarzt („Blaulichtarzt“) gebraucht wird (schwere
Unfälle, Bewusstlosigkeit usw.), werden für unsere Region weiterhin über
die Rettungsleitstelle Bamberg (bekannte Telefonnr. 19222) vermittelt.

APOTHEKEN-NOTDIENST
Neunkirchen - Eckental - Igensdorf - Gräfenbe r g -
Kalchreuth - Heroldsberg
Die aktuell zuständige Notdienst-Apotheke kann unter der 
Tel.Nr.: 0 9126 / 2 94 44 22 erfragt werden. Zusätzlich ist sie an
jeder Apotheke ausge hängt. 
Bitte nehmen Sie den Notdienst (Notdienstgebühr 2,50 E) am
Woch en ende möglichst in der Zeit von 11 - 12 Uhr oder 17 - 18
Uhr in Anspruch.

ZAHNÄRZTLICHER NOTFALLDIENST  -  Landkreis Forchheim
http://www.Zahnnotdienst.de

Dienstbereit: Sprechstunde von 10 - 12 Uhr und 18 - 19 Uhr

01.01.09 Dr. Habermann Gerhard, Tel. 09194/277
V.-Ketteler-Str. 10, 91320 Ebermannstadt

02./03.01.09 ZÄ Hennig Birgit, Tel. 09191/89434
Birkenfelderstr. 33, 91301 Forchheim

04./05.01.09 Dr. Hintze Ulrich, Tel. 09191/2443
Serlbacher Str. 24, 91301 Forchheim

06.01.09 ZÄ Kapocsanyi Birgit, Tel. 09192/287
Bayreuther Str. 36, 91322 Gräfenberg

10./11.01.09 ZÄ Wagner Sieglinde, Tel. 09133/5557
Honingser Str. 22, 91094 Langensendelbach

01. 01. 2009

Notruf  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 110
Feuerwehr  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .112
Erste Hilfe

Christine Becher-Kuphal, Prakt. Ärztin, Neunk.  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 616
oder Dr. Karsten Forberg, Facharzt für Allgemeinmedizin, Neunk.  . . 9 96 30
oder Dr. med. Ursula Greiner, Arzt für Allgemeinmedizin, Neunk.  . . 99 33 36
oder Dr. Jörg Beer, Facharzt für Allgemeinmedizin, Dormitz  . . . . . .99 78 70
oder Dr. C. Braun-Quentin, Fachärztin für Allg. Med. u. Med. Genet., Dormitz

99 78 70
oder Dr. Beate Kevekordes-Stade, Kinderärztin, Neunk. . . . . . . . . . 99 78 55
oder Dr. Chr. M. Pilz, Facharzt f. Allg. Med., Naturheilkunde u. Sportmedizin Neunk.  . 6 01
oder Dr. Marius Pilz, Facharzt für Allgemeinmedizin, Neunk.  . . . . . . . . 2 75
oder Dr. Siegfried Schroll, Facharzt für Allg.- u. Sportmedizin, Neunk. . .8 44
oder Dr. Peter Walter, Facharzt für Allgemeinmedizin  . . . . . . . . . . . .9 96 30

Krankentransport Bamberg, Forchheim, Gräfenberg  . . . . . . . . . . . . . . .192 22
Wache Neunkirchen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 19212
Hebamme Denise Brüne, Almooswiesen 12, Neunkirchen . . . .09192 / 99 3122
AOK Beratungsstelle, Neunkirchen a. Br.  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .99 73 92
Landespolizei Forchheim  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0 9191/ 7 09 00
E.ON Bayern AG (Stromversorgung)

Technischer Kundenservice:  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .0180 / 419 20 71*
Störungsnummer:  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .0180 / 419 20 91*
* für 24 Cent pro Anruf aus dem deutschen Festnetz - www.eon-bayern.com

Störungsdienst Strom, Gräfenberg (24 Stunden am Tag)  . . . . 08 00 /115 59 93
Störungsdienst Wasser, außerh. der Dienstzeit  . . . . . . . . . . . 0170 / 8 52 75 93
Störungsdienst Gas (24 Std.) (N-Energie)  . . . . . . . . . . . . . . .0911/ 8 02 - 36 00
Feuerwehrgerätehaus Neunkirchen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .99 3316
Bezirkskaminkehrermeisterin für Neunkirchen 
Christa Butterhof-Lorenz  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .09134/7089893
Katholisches Pfarramt Neunkirchen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 70 70 - 0
Evangelisches Pfarramt Ermreuth  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0 9192 / 2 95
Bürozeiten des Pfarramts Ermreuth: Di. u. Fr. 9.00 - 12.00 Uhr
Evangelisches Pfarramt Neunkirchen, Fuchsgasse 1  . . . . . . . . . . . . . . . . 8 83
Bürostunden Evang. Pfarramt Neunkirchen: Mi. u. Do. 9.00 bis 12.30 Uhr
Caritas-Sozialstation (Krankenpflege) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 18 45
„Essen auf Rädern“ (Bayer. Rote Kreuz)  . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0 9191/7 07 70
„Essen auf Rädern“  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 19212
Hospizverein  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .0 9171/ 5 73 0139
Katholischer Kindergarten Neunkirchen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 50 22
Evangelischer Kindergarten Neunkirchen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 2 83
Evangelischer Kinderhort (info@evang-kinderhort.de)  . . . . . . . . . . . . . 706075
Kindergarten Ermreuth  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0 9192 /17 59
Alten- und Pflegeheim St. Elisabeth  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 99 64-0
St. Elisabethenverein (Verwaltung) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 70 70 - 0
Mehrzweck-Dreifachturnhalle, Schellenberger Weg 26  . . . . . . . . . . . . . . 9151
Landratsamt Forchheim  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0 9191/ 8 60
Amt für Landwirtschaft  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0 9191/ 6 50 70
Pflanzenwarndienst  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0 9191/13112
Tierärztin Dr. Wernhild Schütz, Neunk.  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 8 22
Tierarzt Dr. Heinz Schütz, Neunk. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 8 22
Tierheim Forchheim . . . . . . . . . . . . .0 9191/ 6 63 68 oder 31744, 3 24 45, 22 26
Frauennottelefon, Mo. u. Mi. 10.00 bis 12.00 Uhr  . . . . . . . . . . . 0 9191/ 6 67 02
Miteinander-Füreinander e.V., Anfragen Mo. - Fr. 9-18 Uhr  . . . . .0151/18 97 66 35

WICHTIGE RUFNUMMERN



Bezahlen Sie 
doch, was Sie wollen, 
denn das Leben ist 

klebenswert!

Kleben Sie Ihren Rabatt!

Selberkleben spart Geld: Jeweils einen der Sticker* 
auf Ihre Wunschbrille** oder Sonnenbrille aus unserem 
Sortiment kleben und vom 3. Januar bis 17. Januar 
Ihren Wunschpreis bezahlen. Pro Produkt nur ein Sticker.
* Flyer mit Sticker in unserer Fil iale erhältl ich  
**  gilt nur in Verbindung mit Gläsern
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Jetzt machen Sie aber mal einen Punkt und kleben Sie wohl! Wir freuen uns auf Sie.
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Herausgeber und Verlag des

Mitteilungsblattes der Marktgemeinde

Neunkirchen a. Brand:

Druckerei Stengl,

91077 Neunkirchen a. Brand,

Forchheimer Str. 25, 

Tel. 0 9134 / 99 82-0,

Fax 0 9134 / 99 82-82,

E-mail: stengl@t-online.de 

Verantwortlich für den amtlichen Teil ist

der Erste Bürgermeister;

für die Gottesdienstordnungen

der jeweilige Pfarrer;

für die Vereinsmitteilungen 

der jeweilige Vorstand;

für Anzeigen und andere Beiträge 

der Herausgeber. -

Es gilt die Anzeigenpreisliste Nr. 3

vom 1. Januar 2007.

Redaktionsschluss: jeweils

5 Arbeitstage vor Erscheinungstermin 

(1. u. 15. eines jeden Monats). 

Für Irrtümer kann keine Haftung 

übernommen werden

Zustellung kostenlos - 

es besteht kein Rechtsanspruch - 

Das Mitteilungsblatt liegt auch in

verschiedenen Geschäften und im

Rathaus aus.

Polstermöbel- und Teppich-
REINIGUNG

Wir reinigen Polstermöbel und Teppichböden im Haus mit
modernsten Maschinen, schnell, gründlich und preiswert!

– KEINE FAHRTKOSTEN –
91077 Neunkirchen am Brand

Tel. 0 9134 /15 26

MA L ERBE TR I E B
GUTTENBERGER

Teppiche, Parkett, Laminat
Verkauf und
Verlegen

Goldwitzerstraße 10 . 91077 Neunkirchen am Brand
Telefon: 0 9134 / 92 99 . www.maler-guttenberger.de

Annahme Schluss
für die Ausgabe zum

15. Januar 2009
ist Donnerstag, der 8. Januar

MA L ERBE TR I E B
GUTTENBERGER

Wärmedämmung
Effizient und
Sicher

Goldwitzerstraße 10 . 91077 Neunkirchen am Brand
Telefon: 0 9134 / 92 99 . www.maler-guttenberger.de



Alberth CORDULA
RECHTSANWÄLTIN
JOSEPH-KOLB-STR. 5
91077 NEUNKIRCHEN A. BR. 
TELEFON: (09134) 604 ODER 605
FAX: (09134) 9689

. Sanitäre Installation

. Gasheizungen

. Neuanlagen
/Altbausanierung

. Kundendienst

. Solar

. Elektr. Abflussreinigung

91077 Neunkirchen a. Br. . Weyhausenstr. 4
Tel. 0 91 34/90 68 88

Am Erlanger Tor

^ìêçê~
Inhaber: Di nato Aurora

^ääÉ=dÉêáÅÜíÉ=~ìÅÜ=òìã=jáíåÉÜãÉå>
Öffnungszeiten:
Mo./Di./Mi. von 17.00 - 23.30 Uhr
Do. - So. von 11.30 - 14.30 Uhr

+ 17.00 - 23.30 Uhr

Tel. 0 9134 / 90 66 26
Erlanger Str. 9 . 91077 Neunkirchen am Brand

ofpqlo^kqb mfwwbof^

Fahrschule Ritter

Inh. Holger Enzmann
Erlanger Str. 17 . 91077 Neunkirchen a. Br.

Tel. 0 9126 / 29 55 51 o. 0171/ 8 2123 36

Info: Mo. + Do. 18.00 - 19.00 Uhr
Unterricht: Mo. + Do. 19.00 - 20.30 Uhr

Ferien-Kurse
Täglich theoretischer Unterricht

von 10.00 - 11.30 Uhr

√=mä~åìåÖI=jçåí~ÖÉI=pÉêîáÅÉ
√=bäÉâíêçáåëí~ää~íáçåÉå
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açêÑëíê~≈É=NQ=K VNMTT=kÉìåâáêÅÜÉå=~K=_êK=L=dêç≈ÉåÄìÅÜ

qÉäÉÑçå=MVNPQ L VV TTQM=K qÉäÉÑ~ñ=M VNPQ L VV TT QN

Elektro



Die moderne Bank mit fränkischen Wurzeln.

Geschäftsstelle Ermreuth
Telefon 0 91 92 / 71 16

RAIFFEISENBANK
NEUNKIRCHEN AM BRAND eG
mit Zweigstellen Hetzles, Dormitz,
Kleinsendelbach - Telefon 0 91 34 / 661

sÉêÉáåáÖíÉ
o~áÑÑÉáëÉåÄ~åâÉå

Wir bringen Ihrem Haus
das Energiesparen bei!

Alles aus einer Hand: Photovoltaik · Solarheizung · Wärmepumpe · energetisches Sanieren

Bahnhofstr. 1  
direkt an der B2
91367 Weißenohe
f 09192-9928-00
kontakt@ikratos.de

Energieplanet Müller

Tel.: 09134 / 70 64 39

www.energieplanet-mueller.de

Fax.: 09134 / 70 71 24

Photovoltaikanlagen

j^kdbi=feob=tûp`eb >
HEISSMANGEL-STUBE SEUFFERT
^åå~ÜãÉëíÉääÉ=ÄÉá=`òÉëäáÅâ
Gräfenberger Straße 26 in Neunkirchen
m^ohmiûqwb=afobhq=slo=abj=e^rp

P

MA L ERBE TR I E B
GUTTENBERGER

Stuckarbeiten
Innen- und
Außenputz

Goldwitzerstraße 10 . 91077 Neunkirchen am Brand
Telefon: 0 9134 / 92 99 . www.maler-guttenberger.de



REISESERVICE
FEES

Gräfenberger Str. 6 . Neunkirchen a. Br.
Tel. 0 9134/99 67-0 . Fax 99 67-8

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Ihr Team bei

Westküste Ostküste Kro
at

ie
n

Jamaika

Mittelmeer-

kreuzfahrt

Gardasee

Thailand

Singapur

Stockholm

Malta

Teneriffa

Mallorca
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